
DER WEG DES ARZNEIMITTELS: VON DER VERSCHREIBUNG  

ZUR ENTSORGUNG AUS DER SICHT VON PRIVATPERSONEN 
 

 

 

WUSSTEN SIE, DASS… 

• in 4 Proben des Wiener Hausmülls 637 Arzneimittel im Wert von 

4.200 € gefunden wurden, davon 1/5 nicht geöffnet und 1/3 nicht 

abgelaufen waren? (de Rooij, 2017) 

• der Verwurf Auswirkungen auf Ökonomie und Ökologie eines Landes 

haben? (de Rooij, 2017) 

• der Verwurf mit fehlendem Wissen über die Konsequenzen für die 

Umwelt und mit fehlenden Rücknahmesystemen zusammenhängen? 

(Deutsche Umwelthilfe, 2013) 

• Frauen häufiger eine/n Ärztin/Arzt aufsuchten, mehr Arzneimittel 

verschrieben bekommen haben und ihre Gesundheit schlechter 

einschätzten? (Klimont & Baldazsti, 2015) 

• Entsorgung von Arzneimitteln vorwiegend von Frauen erledigt 

werden? (Götz & Keil, 2007) 

• flüssige Arzneimittel von 43 % und Tabletten von 15,7 % der 

befragten Deutschen in den Abfluss entsorgt wurden? (Götz & Keil, 

2007) 

• 43 % der Befragten Arzneimittel über den Hausmüll und jeder 

siebente flüssige Arzneimittel über den Abfluss entsorgten? 

(Deutsche Umwelthilfe, 2013) 

 

FORSCHUNGSFRAGE 

Welches Potential gibt es, um den Prozess von der Verordnung bis zur 

Entsorgung von Arzneimitteln in privaten Haushalten von Familien zu 

optimieren? 

 

FORSCHUNGSDESIGN 

THEORIE: Hermeneutische Literaturanalyse 

EMPIRIE 
• Selektive Stichprobenauswahl 

• Mobile Autoethnografie (App Experience Fellow) 

• Genuine Dokumentenanalyse und Bildanalyse 

AUSWERTUNG 
• Qualitative Inhaltsanalyse nach Mayring 

• Deskriptive Statistik 

• Ableitung von Potentialen und Empfehlungen 

 

ERGEBNISSE 

PROZESSERFAHRUNG 

 

 

LAGERUNG DER ARZNEIMITTEL IN DEN HAUSHALTEN 

 

 

• Top 5 des ATC-Codes: a) Respirationstrakt, b) Alimentäres System 

und Stoffwechsel, c) Dermatika, d) Muskel- und Skelettsystem, e) 

Nervensystem 

• 10 % Arzneimittel original verschlossen (19/92 abgelaufen) 

• 46 % Arzneimittel ohne Außenpackung 

• 48 % Arzneimittel ohne Packungsbeilage 

• 99 % Arzneimittel kein Entsorgungshinweis auf Außenpackung 

• 40 % Probandinnen Zusammenlegung von Packungen  

• 40 % Probandinnen „Urlaubssackerl“ 

 

POTENTIALE/EMPFEHLUNGEN 
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